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Thailand
Regierung will Gespräche
Angesichts der Massenproteste gegen
seine Regierung hat Thailands Minister-
präsident Abhisit Vejjajiva Gesprächs-
bereitschaft signalisiert. "Ernsthaften
Gesprächen" stehe nichts im Wege,
wenn sich die Proteste im Rahmen der
Gesetze bewegten, sagte Abhisit heute
im Fernsehen. "Die Regierung ist offen
für Beteiligung", sagte der Regierungs-
chef.
Afghanistan

Restschulden erlassen
Innerhalb einer Vereinbarung des Pari-
ser Clubs der Gläubigerstaaten erlässt
auch Deutschland Afghanistan alle noch
ausstehenden Schulden. Es gehe um
einen Betrag von 11,9 Mio. Euro, sagte
eine Sprecherin des Bundesfinanzmini-
steriums. Sie stammten noch aus alten
Forderungen der früheren DDR gegen-
über Kabul. Der Pariser Club hatte am
Mittwoch mitgeteilt, seine 19 Mitglie-
der würden Afghanistan seine Schulden
von gut einer Milliarde Dollar (gut 727

Mio. Euro) vollständig erlassen.
Attac
Bankentribunal geplant
Das Netzwerk Attac will in einem soge-
nannten Bankentribunal die Ursachen
der Finanzkrise öffentlich diskutieren.
Die symbolische Anklage sei "notwen-
dig, da weder Justiz noch Politik in der
Lage oder willens sind, die Verantwort-
lichen zur Rechenschaft zu ziehen und
Konsequenzen einzufordern", sagte
Attac-Sprecherin Jutta Sundermann.
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